Zur Zikadenfauna (Auchenorrhyncha) im Umland von Fließgewässern und Quellen am Hohen Trauchberg, Ostallgäu/Bayerische Alpen. by Bückle, Christoph & Guglielmino, Adalgisa
1Lauterbornia 73: 1-22, D-86424 Dinkelscherben, 2011-12-12
Zur Zikadenfauna (Auchenorrhyncha)  im Umland von Fließgewäs-
sern und Quellen am Hohen Trauchberg, Ostallgäu/Bayerische Alpen
On the Auchenorrhyncha fauna of the Hoher Trauchberg area (Bavaria/ Germany
Christoph Bückle and Adalgisa Guglielmino
Mit 18 Abbildungen und 1 Tabelle
Schlagwörter: Auchenorrhyncha, Insecta, Halblech, Lech, Donau, Allgäu, Bayern, Deutschland, Rote Liste, Gefähr-
dung, Faunistik
Keywords: Auchenorrhyncha, Insecta, Halblech, Lech, Donau, Allgäu, Bavaria, Germany, Red Data Book, endanger-
ment, faunistics
Im Rahmen ausführlicher Untersuchungen der aquatischen Fauna und Vegetation an Quellen und Fließgewäs-
sern im Bereich des Hohen Trauchbergs im Ostallgäu wurden auch die Zikaden erfasst. An 5 Fließgewässerstel-
len und in 6 Quellbereichen wurden 2008/2009 rund 5500 Exemplare gesammelt und bestimmt. Die Ergebnisse 
insgesamt und an den einzelnen Stellen sowie die Vorkommen bemerkenswerter Arten werden besprochen. Die 
11 Sammelstellen werden in 6 ökologische Kategorien eingeteilt und zusammenfassend charakterisiert. Insge-
samt wurden 154 Arten nachgewiesen, 64 davon in der Roten Liste Bayern. Die enge ökologische Bindung der 
gefundenen  Zikadenarten  an Quell-,  Ufer-  und  Moorstandorte  wird  anhand  ihres  Wirtspflanzenspektrums 
deutlich, somit auch ihre Eignung zur ökologischen und naturschutzfachlichen Bewertung von Feuchtgebieten 
und Gewässerrändern.
During extensive research on the aquatic  fauna and the vegetation of springs and brooks in the Hoher 
Trauchberg area (Allgäu, Bavaria) also Auchenorrhyncha were considered. 5 sites at brooks and 6 spring areas 
were selected. 2008/2009 about 5500 specimens were collected and identified. The results in total and at the 
single sites as well as the occurrence of particular species are described and discussed. The collecting sites are  
classified into 6 ecological categories and characterized. 154 species in total were found, 64 of them are mention-
ed in the Red Data Book of Bavaria. The close ecological connection of the Auchenorrhyncha species collected 
with spring-, riverbank- and fen-biotopes is revealed by their host plant spectrum; this underlines their applica-
bility for environmental assessment.
1  Einleitung
Die Erhebung der Zikadenfauna ist Teil der Untersuchung "Limnologie der Gewässer am Ho-
hen Trauchberg" der Regierung von Schwaben, Augsburg, zusammen mit dem Wasserwirt-
schaftsamt Kempten und externen Auftragnehmern. Einzelheiten des Projekts sind bei Gere-
cke et al. (2011, in dieser Ausgabe) beschrieben. Ergänzend zur Aufnahme der Gewässerfauna 
wurden die Zikaden und ihre Wirtspflanzen im Umfeld der Quellen und Fließgewässerab-
schnitte erfasst.
Der Hohe Trauchberg gehört den Flyschvorbergen an und bildet den nördlichsten Kamm 
des Ammergebirges. Er fällt nach Norden von gut 1500 m ü.NN steil bis auf etwa 850 m 
ü.NN ab und läuft mit einer Hangschleppe aus Schuttmaterial bis auf rund 800 m ü.NN aus. 
Die Bäche des Nordhangs nimmt die Trauchgauer Ach auf; Vorfluter ist der Halblech, ein 
rechtsseitiger Zufluss des Lechs. Die Fließgewässer im Gebiet haben Wildbachcharakter. Die 
zahlreichen Quellen der Nordflanke des Trauchbergs – flächige Rheokrenen, Helokrenen und 
kleine Moorflächen – werden aus dem Hangschutt und den Schuttkegeln am Bergfuß gespeist; 
höher am Berg entspringen auch punktuelle Rheokrenen. Das reich gegliederte natürliche Ha-
bitatmosaik wird durch ein kleinräumig wechselndes Nutzungsregime aus Mahd- und Weiden-
formen sowie ungenutzte Flächen weiter differenziert.
